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Informationsveranstaltung ZERO 2025
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Kontext Energiestrategie

Solarenergie im Wallis

Input neues Energiegesetz

Förderprogramme
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Informationsveranstaltung ZERO 2025

CH: Energiestrategie 2050

Massnahmen zur                          

Steigerung der Energieeffizienz
• Gebäude

• Mobilität

• Industrie

• Geräte

Massnahmen zum                              

Ausbau der erneuerbaren Energien
• Förderung

• Verbesserung der rechtlichen Rahmenbedingungen

Atomausstieg
- keine allgemeinen Bewilligungen

- schrittweiser Ausstieg, mit Sicherheit als einzigem Kriterium
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Informationsveranstaltung ZERO 2025

CH: Endenergieverbrauch / Elektrizitätsstatistik Schweiz (2024)

Der Endenergieverbrauch CH ist überwiegend nicht erneuerbar.

Wir sind vom Ausland und von fossilen Energieträgern abhängig!
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72% nicht erneuerbar!



Informationsveranstaltung ZERO 2025

VS: Solarenergie-Potenzial PV im bebauten Gebiet

Potenzial Solarenergieproduktion durch 

grossflächige Anlagen (>200m2) im 

bebauten Gebiet liegt zwischen      

1’000 bis 1’800 GWh/a.

Damit könnte den kantonalen Zielen   

PV-Produktion 2035 entsprochen werden 

• (Produktion 900 GWh/a)

Die Umsetzung hängt von verschiedenen 

Faktoren ab:

• gesetzliche Auflagen, 

• wirtschaftliche Machbarkeit, 

• Fördermassnahmen, 

• Akzeptanz > Gemeinde, Vereinigungen welche 

schützenswerte Interessen vertreten, 

Bevölkerung. Quelle : DEWK
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Informationsveranstaltung ZERO 2025

VS: Solarstromproduktion (eingespeister Photovoltaikstrom 2023)

8

Region Bezirk

Gesamt

Jahresproduktion

[GWh]

Gesamt

Jahresproduktio

n [GWh]

Oberwallis

Bezirk Brig 5.9

26.5

Bezirk Goms 0.7

Bezirk Leuk 4.8

Bezirk Oestlich

Raron 1.3

Bezirk Visp 7.5

Bezirk Westlich

Raron 6.3

Mittelwallis

District de Conthey 13.7

45.0
District de Sierre 14.5

District de Sion 14.3

District d'Hérens 2.5

Unterwallis

District de Martigny 18.4

36.3
District de Monthey 9.2

District de St-Maurice 5.6

District d'Entremont 3.1

Gesamt 107.7 107.7

Region Bezirk

Gesamt

Jahresproduktion

[GWh]

Gesamt

Jahresproduktion

[GWh]

Oberwallis

Bezirk Brig 8.3

35.9

Bezirk Goms 1.4

Bezirk Leuk 6.1

Bezirk Oestlich

Raron 1.4

Bezirk Visp 10.4

Bezirk Westlich

Raron 8.3

Mittelwallis

District de Conthey 19.8

80.5
District de Sierre 31.8

District de Sion 25.7

District d'Hérens 3.3

Unterwallis

District de Martigny 27.9

61.7
District de Monthey 19.2

District de St-Maurice 8.9

District d'Entremont 5.7

Gesamt 178.1 178.1



Informationsveranstaltung ZERO 2025

Energie-Indikatoren der Gemeinden zu Solarenergie: Beispiel Raron

Zielvorgabe gemäss kant. 

Strategie Kanton VS: (Kapitel 2.2.2): 

• 2025: 384 GWh/a

• 2030: 632 GWh/a

• 2035: 897 GWh/a

Zielvorgabe Gemeinde Raron:

• 2025: 2.8 GWh/a

• 2030: 4.6 GWh/a

• 2035: 6.5 GWh/a

Gemeinde Raron: Zielvorgabe 

2035 bereits 2023 zu 80% 

erreicht
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Informationsveranstaltung ZERO 2025

kEnG: neues Energiegesetz: Was hat sich geändert?

* Mit Ausnahmen und Sonderfällen 

Neue Anforderung 
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Neubauten Bestehende Bauten

1.01.2025 Vorher Nachher Vorher Nachher

Wärmedämmung  
Gebäudehülle

SIA 0.20  W/m2 K SIA 0.17 W/m2 K SIA 0.25 W/m2 K SIA 0.25 W/m2 K

Fossile Heizungen
Anteil max. nicht

erneuerbar 80%
Nicht zulässig -- Ersatz: 20% erneuerbar

Elektroheizungen Nicht zulässig Nicht zulässig Nicht zulässig Sanierungsfrist 

Berechnungsmethode
Anteil max. nicht 

erneuerbar 80%

Gewichteter

Energiebedarf Ehwlk

-- --

Eigenstromerzeugung -- 20 W/m2 EBF --

20 W/m2 EBF, bei

Dachsanierung

Dächern über 500 m2

innerhalb von 25 Jahren

Kühlung --
Deckung

Stromverbrauch*
--

Deckung

Stromverbrauch*



Informationsveranstaltung ZERO 2025

kEnG: Austausch des Wärmeerzeugers: Erlaubt oder Verboten?

Der Ersatz einer bestehenden Anlage durch eine Produktion mit erneuerbarer Energie ist immer möglich

Bestehende Anlage... Ersatz durch...

Öl/ Gas – NICHT-Wohnbauten Öl/ Gas

Öl/ Gas - Wohnbauten 20% Reduzierung

Elektrisch Erneuerbar

Erneuerbar Erneuerbar

Öl/ Gas - Wohnbauten Öl/ Gas identisch

Elektrisch Öl/ Gas

Elektrisch Elektrisch (mögliche Ausnahmen)

Erneuerbar Öl/ Gas Nicht erlaubt

erlaubt
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Informationsveranstaltung ZERO 2025

Kantonales Interesse an energetischen Massnahmen

Nutzung erneuerbarer und einheimischer Energiequellen (kEnG Art. 18, kEnV Art. 12)

• Wasserkraftanlage, Produktion 5 GWh/a;

• Holz- oder Pelletsheizung, 1 GWh/a;

• Windpark, 10 GWh/a;

• Photovoltaikanlage 30 kWp (ca. 180 m2), Prod. ~ 30’000 kWh/a (0.03 GWh/a).

Energieeffizienz → kantonales Interesse an Energieeffizienz (kEnG Art. 25, kEnV Art. 15)

Die Gemeinden können ein «Interesse der Gemeinde» vorsehen.

Quelle : DEWK
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Informationsveranstaltung ZERO 2025

Solaranlagen (PV oder thermisch) bestehenden Gebäuden

13

Eigenstrom- oder Wärmeerzeugung (20 W/m2 EBF) beim Abnehmen der
Dacheindeckung, ausser bei Ausnahmen: z.B. GEAK Klasse C Gesamtenergieeffizienz;
Gebäude die nur im Sommer genutzt werden, z.B. Alpgebäude (Art. 43 kEnG, Art. 64 kEnV).

Eigenstromerzeugung für den Bedarf einer neuen Kühlung, jedoch nicht für
Wohngebäude (Art. 34 kEnG, Art. 42 kEnV).

Ausrüstung von Dächern über 500 m2 innerhalb von 25 Jahren zur Erzeugung von
Strom oder Wärme (Art. 43 kEnG, Art. 64 kEnV).

Ersatz einer mit Öl oder Gas betriebenen Wärmeerzeugung: Standarlösung
Wärmepumpenbolier (Heizung + WW) + PV (5 Wp pro m2 EBF) (Art. 62 Abs. 2c kEnV). Eine
finanzielle Beteiligung an einer Anlage zur Elektrizitätserzeugung ist nicht zulässig.



Informationsveranstaltung ZERO 2025

Neubauten: Anpassung Anforderungen an Stand der Technik

Anpassung an aktuellen Stand der Technik:

• Verbrauch Heizung, Warmwasser, Lüftung + Kühlung so gering wie möglich (kEnG Art.

32, kEnV Art. 55 ff).

• Leichte Verbesserung der Wärmedämmung bei Nutzung erneuerbarer Energie

• Wärmeerzeuger mit fossilen Energieträgern nicht erlaubt.

• Deckung Teil Strombedarf mithilfe PV-Anlage (kEnG Art. 33).

• 20 W/m2 EBF, nicht mehr als P: 30 kW

• Deckung Teil Strombedarf Klimaanlage mihilfe PV-Anlage (kEnG Art. 34).

• Möglichkeit, durch finanzielle Beteiligung an PV-Solaranlage eine gleichwertige

Menge Strom zu erzeugen. 
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Informationsveranstaltung ZERO 2025

Erneuerbare Energie beim Heizungsersatz (kEnG Art. 38, kEnV Art. 62)  

Nur für bestehende Wohngebäude.

Prinzip: Wärmeerzeugungsanlage, die erneuerbare Energie

nutzt, sollte bevorzugt werden.

Andernfalls:

• Reduzierung Anteil nicht erneuerbare Energie um mindestens

20% zur Deckung Gesamtwärmebedarfs (Wärme und Warmwasser)

• → Standardlösungen vorgeschlagen.

Befreiung: GEAK-Klasse D oder besser.

Verbot: Wärmeerzeugungsanlage die erneuerbare Energie

nutzt, durch fossilen Heizkessel oder zentralen Gasboiler.

Source : site-annonce.be
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Informationsveranstaltung ZERO 2025

Austausch von dezentralen elektrischen Heizungen (kEnG Art. 40, kEnV Art. 63)  

Source : site-annonce.be
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Dezentrale elektrische Widerstandsheizungen sollten bei umfangreichen
Renovationsarbeiten ersetzt werden

Von der Ersatzpflicht befreit sind insbesondere folgende dezentrale

Elektroheizungen:

a) Gebäude mit GEAK Klasse D (Gesamtenergieeffizienz)

b) Notheizung zu Wärmepumpen (WP) oder Holzheizungen

c) Elektroheizungen in Bad und WC

d) Gebäuden mit installierter Leistung ≤ 3 kW oder elektrisch beheizte EBF < 50 m².

e) Gebäude die in den Wintermonaten soviel erneuerbaren Strom erzeugen, so dass

der Energiebedarf der Elektroheizung gedeckt werden kann.

f) andere elektrische Heizungen, die nach der Verordnung erlaubt sind



Informationsveranstaltung ZERO 2025

Umfassende Renovierung von dezentralen Elektroheizungen
Liste unvollständig

Source : site-annonce.be
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Beispiele für umfassende Renovationen

Renovierung einer Wohnung mit Abbruch von 

Innenwänden und/oder Unterlagsböden

Erweiterung Wohnraum oder neue beheizte Räume

Nutzungsänderung mit Änderung der 

Raumtemperatur (nach SIA-Norm)

Vollständige Innenisolierung oder vollständige 

Erneuerung der Innenverkleidung

Komplette Renovierung der Elektroinstallation des 

Gebäudes

Nicht erlaubt

Austausch der elektrischen Fussbodenheizung und 

Einbau eines neuen Unterlagsbodens

Ersetzen der Elektroheizkörper/ Speicheröfen durch 

eine elektrische Fussbodenheizung

Erlaubt

Austausch aller elektrischen Heizkörper ohne 

weitere Arbeiten

Einbau einer elektrischen Komfortheizung für ein 

Badezimmer

Beispiele für geringfügige Renovationen

Kühlinstallation einer Wohnung in einem 

Stockwerkeigentum

Renovierung von Fliesen oder Parkett in einem 

Raum

Renovierung eines oder zweier Zimmer einer 

Wohnung

Reparatur bestehender elektrischer 

Fussbodenheizung

Beibehaltung der bestehenden elektrischen 

Notheizung



Informationsveranstaltung ZERO 2025

Fördermassnahmen im Wallis 
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Energetische Verbesserung des Gebäudes
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Hocheffiziente Neubauten

57 Gemeinden fördern Massnahmen im Energiebereich (kumulierbar) > 71% der Bevölkerung

Wärme-

dämmung

→ M-01

WP

S/W, W/W 
< 70 kW → M-06

≥ 70 kW → IP-06

Neubauten

GEAK A/A

→ M-17

Stückholz-

heizung

→ M-02

Anschluss 

Fernwärme
< 70 kW → M-07

≥ 70 kW → IP-07

Verbesserung

Energieetikette

→ M-10

→ IP-14

Solar 

thermisch
→ M-08

WP

Luft/Wasser
< 70 kW → M-05

≥ 70 kW → IP-05

Neubauten

Minergie-P

→ M-16

Fernwärme
→ M-18

Holzheizung

< 70 kW → M-03

≥ 70 kW → IP-04

Ersatz von 

dezentralen

Heizungen
→ IP-19



Informationsveranstaltung ZERO 2025

Links zu Rechtsgrundlagen, Anwendungshilfen  
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❑ Energiegesetz vom 8.09.2023: 
RS 730.1 - Energiegesetz - Kanton Wallis - Gesetzessammlung

❑ Energieverordnung vom 20.03.2024: 
RS 730.100 - Energieverordnung - Kanton Wallis - Gesetzessammlung

❑ Energienachweise - Baueingabe im Jahr 2025 - Anwendungshilfen: 
Energieanforderungen für Gebäude - - vs.ch

https://lex.vs.ch/app/fr/texts_of_law/730.1
https://lex.vs.ch/app/fr/texts_of_law/730.1
https://lex.vs.ch/app/fr/texts_of_law/730.1
https://lex.vs.ch/app/fr/texts_of_law/730.1
https://lex.vs.ch/app/fr/texts_of_law/730.1
https://lex.vs.ch/app/fr/texts_of_law/730.1
https://lex.vs.ch/app/fr/texts_of_law/730.1
https://lex.vs.ch/app/fr/texts_of_law/730.100
https://lex.vs.ch/app/fr/texts_of_law/730.100
https://lex.vs.ch/app/fr/texts_of_law/730.100
https://lex.vs.ch/app/fr/texts_of_law/730.100
https://lex.vs.ch/app/fr/texts_of_law/730.100
https://lex.vs.ch/app/fr/texts_of_law/730.100
https://lex.vs.ch/app/fr/texts_of_law/730.100
https://www.vs.ch/web/energie/exigences-%C3%A9nerg%C3%A9tiques-pour-les-b%C3%A2timents
https://www.vs.ch/web/energie/exigences-%C3%A9nerg%C3%A9tiques-pour-les-b%C3%A2timents
https://www.vs.ch/web/energie/exigences-%C3%A9nerg%C3%A9tiques-pour-les-b%C3%A2timents
https://www.vs.ch/web/energie/exigences-%C3%A9nerg%C3%A9tiques-pour-les-b%C3%A2timents
https://www.vs.ch/web/energie/exigences-%C3%A9nerg%C3%A9tiques-pour-les-b%C3%A2timents
https://www.vs.ch/web/energie/exigences-%C3%A9nerg%C3%A9tiques-pour-les-b%C3%A2timents


Informationsveranstaltung ZERO 2025

Danke für Ihren Besuch !
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KONTAKT

Dienststelle für Energie und Wasserkraft

Avenue de la Gare 20

1950 Sitten

027 606 31 00

@   energie@admin.vs.ch

Montag - Donnerstag

• 08.00 - 11.30 Uhr

• 14.00 - 16.30 Uhr

Freitag und vor Feiertagen

• Schliessung 16.00 Uhr

Weitere Informationen: www.vs.ch/energie

http://www.vs.ch/energie
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Raron, 29. Oktober 2025

Roger Holzer, Leiter Netze – enalpin AG

Damian Zumstein, CEO – endigo Energie AG

Infoveranstaltung

Solarenergie im Oberwallis: 

Chancen & 
Herausforderungen für 
Energieversorger
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Agenda

1. Entwicklungen Schweizer 
Stromproduktion

2. Gesetzliche und politische 
Rahmenbedingungen

3. Technische Herausforderungen im 
Netzbetrieb

4. Auswirkungen des PV-Ausbaus

5. Potentiale & Chancen
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Energieperspektiven 2050+: Entwicklung der Stromproduktion

Entwicklung der jährlichen Stromerzeugung aus neuen erneuerbaren Energien nach Technologien, in TWh

https://www.uvek-gis.admin.ch/BFE/storymaps/AP_Energieperspektiven/index3.html?lang=de
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Inhalt

1. Entwicklungen Schweizer 
Stromproduktion

2. Gesetzliche und politische 
Rahmenbedingungen

3. Technische Herausforderungen im 
Netzbetrieb

4. Auswirkungen des PV-Ausbaus

5. Chancen & Positionierung
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Gesetzliche und politische Rahmenbedingungen

Kantonales Energiegesetz (kEnG ab 01.01.2025)
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Gesetzliche und politische Rahmenbedingungen

Mantelerlass (Bund): Neue Vorgaben beeinflussen die gesamte Wertschöpfungskette

P
ro

d
u

k
ti

o
n Gleitende Marktprämie

Einmalvergütung / 
Investitionsbeiträge

Solidarisierung 
Netzanschluss / 
Netzverstärkungen

Stromreserve

Erleichterungen Ausbau 
Wasserkraft
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g Strukturierte 
Beschaffung

Langfristige 
Bezugsverträge 
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b Effizienzmass-nahmen

Abschaffung 
Durchschnitts-
preismethode

Stromkenn-zeichnung 
für Stromlieferanten

Abnahme- und 
Vergütungspflicht

V
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rt
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u
n

g
 (

N
e
tz

) Dynamische Netztarife

Speicher

Anbieten von 
Flexibilitäten

Energiegemein-schaften 
(LEG / ZEV / vZEV / 
EVG)
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Inhalt

1. Entwicklungen Schweizer 
Stromproduktion

2. Gesetzliche und politische 
Rahmenbedingungen

3. Technische Herausforderungen im 
Netzbetrieb

4. Auswirkungen des PV-Ausbaus

5. Potentiale & Chancen
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Technische Herausforderungen im Netzbetrieb

Last und Produktion 2022/2050

- Produkte

G
W

G
W

Jahresverlauf
Quelle Daten 2022: Swiss Energy Charts

Jahresverlauf
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Technische Herausforderungen im Netzbetrieb

Last und Produktion 2022/2050 - Ausgleich

G
W

G
W
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Technische Herausforderungen im Netzbetrieb

Was ist der Unterschied zur vorherigen Folie?

https://www.uvek-gis.admin.ch/BFE/storymaps/AP_Energieperspektiven/index3.html?lang=de
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Technische Herausforderungen im Netzbetrieb

Brutto / Nettolast im 16kV-Netz Visp
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Technische Herausforderungen im Netzbetrieb

Brutto / Nettolast im 16kV-Netz Raron
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Physikalische Grenzen – Herausforderungen im Verteilnetz

Einspeiselimitierung - Beispiele eigene EVU
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Technische Herausforderungen im Netzbetrieb

Einspeiselimitierung

Quelle: https://smartgrid-schweiz.ch/

PV-Einspeiselimitierung bei Einzelanlage Mehrertrag gesamtheitlich
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Technische Herausforderungen im Netzbetrieb

Ausgleich örtlich / zeitlich

Der Ausgleich ist dann nötig, wenn Produktion und 

Verbrauch nicht zusammenpassen örtlich oder zeitlich. 

• örtliche Ausgleich

o Netze werden entsprechend aus- und umgebaut

• zeitliche Ausgleich 

o Regelleistung

o grosse Herausforderung saisonaler Ausgleich

Quelle: https://smartgrid-schweiz.ch/
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Agenda

1. Entwicklungen Schweizer 
Stromproduktion

2. Gesetzliche und politische 
Rahmenbedingungen

3. Technische Herausforderungen im 
Netzbetrieb

4. Wirtschaftliche Auswirkungen

5. Potentiale & Chancen
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Welche Auswirkungen hat der zunehmende PV-Ausbau?

…aus Sicht eines Energieversorgers

Technisch:

• Hohe Rückspeisungen

• Bidirektionale Leistungsflüsse

• Produktionsspitzen

• Höherer Mess- und 

Steuerungsbedarf

Organisatorisch & regulatorisch:

• Erhöhter Administrations- und 

Koordinationsaufwand 

(Netzanschlussgesuche, Netzplanung, 

Prognosen, etc.)

• Umsetzung gesetzlicher und regulatorischer 

Vorgaben

Systematisch & gesellschaftlich

• Dezentralisierung der Energie-

versorgung

• Steigende Erwartungshaltung an 

Transparenz, Autarkie und 

Nachhaltigkeit

Wirtschaftlich:

• Sinkender Stromabsatz

• Rückläufige Netznutzungserträge

• Zunehmender Investitionsbedarf

• Hohe Marktvolatilität

• Ausgleichsenergie
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Tarifmodelle der Energieversorger

Wie entwickelt sich das Netznutzungsentgeld?

0.0

2.0

4.0

6.0

8.0

10.0

12.0

14.0

2010 2012 2014 2016 2018 2020 2022 2024 2026 2028 2030

Auswirkungen der dezentralen 

Stromversorgung

• Sinkender Stromabsatz

• Rückläufige Netznutzungserträge

• Höherer Mess- und Steuerungsbedarf

• Allgemein zunehmender Investitionsbedarf

Sinkender Stromabsatz bei steigendem 

Investitionsaufwand führt zu einer 

Verschiebung von verbrauchsabhängigen 

hin zu leistungs- und grundpreisorientierten 

Netztarifen.
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Tarifmodelle der Energieversorger

Was ändert sich zukünftig bei Bezugs- und Rückliefertarifen?

Heute Zukunft

Tag-/Nachttarif: Tagstrom teurer, Nachtstrom 

günstiger

Umkehrung: Tagstrom günstiger (PV-Überschuss), 

Nachtstrom teurer (geringe Produktion)

Saisonalität (Bezug): kaum Unterschiede zwischen 

Sommer und Winter

Saisonalität (Bezug): Sommer günstiger (hohe PV-

Produktion), Winter teurer (geringe PV-Erträge, 

hohe Nachfrage)

Rückliefertarife: meist konstant über das Jahr

Rückliefertarife: tiefer im Sommer (PV-

Überschuss), höher im Winter (knappe Produktion, 

höherer Marktwert)

Von statischen Preisen zu dynamischen Anreizen – Strom wird günstig, wenn Sonne scheint, und 

teurer, wenn er knapp ist. Rückliefertarife folgen derselben Logik.
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Tarifmodelle der Energieversorger

Was ändert sich zukünftig?

Die Arbeitspreise der Zukunft spiegeln Angebot und Nachfrage wider – Strom wird dann günstig, wenn 

Sonne scheint, und teuer, wenn Netze und Produktion am Limit sind (→ Dynamische Tarife).

0.00 h 3.00 h 6.00 h 9.00 h 12.00 h 15.00 h 18.00 h 21.00 h 0.00 h

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Bezug (Tagesverlauf)

Rücklieferung (Jahresverlauf)

aktuell

zukünftig

aktuell - 

historisch

zukünftig
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0
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4

6

8

0 kW 30 kW 60 kW 90 kW 120 kW 150 kW

Vergütung dezentraler Produktionsanlagen

Referenzmarktpreis (EnG/EnV)  

Minimalvergütung bis 150 kW

• PV ohne/mit Eigenverbrauch < 30 kW → 6 Rp./kWh

• PV ohne Eigenverbrauch > 30 kW → 6.2 Rp./kWh

• PV mit Eigenverbrauch > 30 kW → 0 Rp./kWh
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Agenda

1. Entwicklungen Schweizer 
Stromproduktion

2. Gesetzliche und politische 
Rahmenbedingungen

3. Technische Herausforderungen im 
Netzbetrieb

4. Wirtschaftliche Auswirkungen

5. Potentiale & Chancen
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Eigenverbrauchsmodelle

Geplante Ziele - Nutzen und Wirkung

Geplante Ziel:

Förderung lokale Verwertung von Produktionskapazitäten

Reduktion der Netzbelastung durch lokale Nutzung

Stärkung der dezentralen Produktion (v. a. PV)

Verbesserung der Wirtschaftlichkeit von PV-Anlagen

Nutzen & Wirkung:

Für die Betreiber / Verbraucher:    Für das Energiesystem:

„Günstiger“ Strom dank lokaler Nutzung   Entlastung der Verteilnetze

Höhere Eigenverbrauchsquote → höhere Wirtschaftlichkeit EEA Geringere Spitzenlasten und Energieverluste

Höhere Autarkie bzw. Unabhängigkeit (Resilienz)  Beitrag zur Stabilisierung des Stromsystems
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Speicherlösungen

Warum Speicherlösungen?

Zwischen Produktion und Verbrauch bestehen 

zeitliche Unterschiede – Speicher schaffen den 

notwendigen Ausgleich.

Herausforderungen

Investitionskosten, Wirtschaftlichkeit

Begrenzte Lade- bzw. Entladezyklen

Beitrag zur Stabilisierung des Stromsystems

Transformation der Tarifmodelle

Speicher werden zukünftig relevant für alle Akteure in einem Energiesystem. Für EVUs stellen diese 

einen neue Netzkomponente dar und ermöglichen neue Geschäftsmodelle.  Speicher machen das 

Energiesystem flexibler, stabiler und lokaler.

Chancen

Erhöhung des Eigenverbrauchs und Reduktion der Netzeinspeisung 

Spitzenlastreduktion im Netz (Lastmanagement, Peak Shaving)

Bessere Netzstabilität durch Flexibilitätsbereitstellung 

Neue Geschäftsmodelle für Akteure
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Potentiale und Chancen

Was können Prosumer dazu beitragen?

Netzfreundliches Verhalten: Dimensionierung der optimalen Anlagengrösse; Leistungsbegrenzung von 

Anlagen

Eigenverbrauch optimieren: Strom möglichst zeitgleich mit der Produktion nutzen (Verbrauchsverhalten); 

Elektrifizierung des Gesamtenergieverbrauchs (Wärmepumpe, E-Auto, etc.), Aktive Steuerung von 

Verbrauchern; Einsatz von dezentralen Speichern

Flexibilität bereitstellen: Steuerbare Verbraucher oder Speicher dem EVU für Lastmanagement zugänglich 

machen

Transparente Kommunikation: Frühzeitige Meldung geplanter PV-, Speicher- oder Ladeprojekte → bessere 

Netzplanung

Prosumer sind Partner im Energiesystem – je besser Erzeugung, Verbrauch und Netz 

zusammenspielen, desto stabiler, wirtschaftlicher und nachhaltiger wird die Energieversorgung.
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Agenda

1. Entwicklungen Schweizer 
Stromproduktion

2. Gesetzliche und politische 
Rahmenbedingungen

3. Technische Herausforderungen im 
Netzbetrieb

4. Wirtschaftliche Auswirkungen

5. Potentiale & Chancen
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Fragen???

Kontakt Kundendienst: 

+41 27 945 75 30

kundendienst@evwr.ch

https://evraron.ch/solarstrom/

mailto:kundendienst@evwr.ch
https://evraron.ch/solarstrom/


Mit Herz für Technik. gattlen.ch

Infoveranstaltung - Raron
Mittwoch, 29.10.2025



Infoveranstaltung Raron

Themen

Meine eigene PV-Anlage – von der Idee zur effizienten Nutzung
▪ Kurzvorstellung Ewald Gattlen AG
▪ Funktion Photovoltaikanlage
▪ Ausführungs-Beispiele 
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Dienstleistungen

VISP
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Organisation Ewald Gattlen AG
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Unternehmen

DIENSTLEISTUNGEN:

- Batteriespeicher (Gewerbe & Haushalt)
- Energiemanagementsystem
- Schneeschmelzanlage (Patent)
- Baustromanhänger (Patent)

ENERON - Energie weiter gedacht

DIENSTLEISTUNGEN:

- Spengler- & Bedachungsarbeiten
- Dachreparaturen & Dachunterhalt
- Planung & Beratung

ABDACH AG

https://www.eneron.ch/
https://www.eneron.ch/
https://www.eneron.ch/
https://abdach.ch/
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Solar-Team Ewald Gattlen AG
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Solar-Team Ewald Gattlen AG
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Energiegesetz
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Energiegesetz
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Steuerpraxis
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Standort Wallis

− Viele Sonnenstunden
− Hoher diffuser Lichtfaktor
− Durchschnitt Region Oberwallis:

1’250 kWh/m2

Der perfekte Standort
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Sonneneinstrahlung

Direktstrahlung
60%

Diffusstrahlung
40%

Diffusstrahlung
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Energie von der Sonne

Thermische Solaranlage Photovoltaik

Wasser bzw. Wärme Elektrizität

Warmwasser & Heizungs-Unterstützung Eigenverbrauch & Rückspeisung ins Netz
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Thermie vs. Elektro

Kombination & 
Nutzerverhalten 

macht es aus!

Solar (Thermie) mit Holz Solar (Elektro) mit WärmepumpePersönliche Beratung und individuelle Sanierungslösung 
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Funktion einer PV-Anlage
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Rückblick – Solarmodul

− 2015 – 265Wp
      Kosten ca. 250Fr.

− 2020 – 330Wp
      Kosten ca. 170Fr. 

1.65m

1.00m
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Modulaufbau

− Monokristalline Hochleistungszelle
− Halbzellentechnologie 450-480Watt
− Ästhetik
− Kosten 120-150Fr. 

1.13m

1.80m
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Modularten

Standard-Module rahmenlose Module Hybrid-Module
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Montagevarianten

Aufdachsystem

− Effizient
− Unkompliziert
− Rasche Montage

Indachsystem Flachdachsystem

− Ästhetisch
− Interessant für 

Neubau & Sanierung

− Nicht wahrnehmbar
− Keine Fixierung 

notwendig
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Montagevarianten

Terrassensystem Fassadensystem

Freilandanlage Smart-Flower

Offgrid / Alphütte

Camper / Wohnmobil
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Rückblick - Wechselrichter

− Stringwechselrichter
− Analogen-Anzeigen
− Keine MPP-Tracker
− Wenig Schnittstellen
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Wechselrichter

− Hybridwechselrichter
− Optimizer
− mehrere MPP-Tracker
− Schnittstellen
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Dach vs. Fassade  (Daten 2021)

FASSADE (Standort Rosswald)

700-850 kWh/a

DACH (Standort Zermatt)

750-950 kWh/a
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Auslegung der PV-Anlage

FAUSTFORMEL:

Eigenverbrauch EFH
Stromverbrauch = Solarproduktion
10’000kWh = 10’000kWh
~1’000kWh/kWp Ertrag pro Jahr
Anlagegrösse 10kWp = ca. 45m2

Eigenverbrauchs-Gemeinschaft (EVG)
Strom produzieren, verkaufen oder 
teilen
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Batteriespeicher Funktion

ZU BEACHTEN:

Lithium-Batterien
Salzbatterien

AC-Einbindung 
(Wechselstrom)

DC-Einbindung
(Gleichstrom)
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Batteriespeicher
DC-Kopplung AC-Kopplung
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Installation

GAK 
(optional)

Solarkabel 
6mm2

Steckverbinder
MC4

Wechselrichter
mit ÜSS 1+2

Solarmodul
MC4



Infoveranstaltung Raron

Lastgangmessung / Auslegung
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Photovoltaik  Beispiele Dach
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Photovoltaik  Beispiele Balkon
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Photovoltaik  Fassade - Neubau
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Photovoltaik

ZU BEACHTEN:

Zustand des Daches

Indach oder Aufdach

Abhängig 
Stromverbrauch

Schneelast
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Virtuelles ZEV / LEG
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Batterie- & Energiemanagement    Eneron AG

Tochterunternehmen der Ewald Gattlen AG
DIENSTLEISTUNGEN:
- Batteriespeicher (Gewerbe & Haushalt)
- Energiemanagementsystem
- Schneeschmelzanlage (Patent)
- Baustromanhänger (Patent)
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DC-Batteriespeicher
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AC-Batteriespeicher
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Spezial-Lösungen - EnContain
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EnModul - farbige Solarmodule
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EnModul - farbige Solarmodule
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EnModul - farbige Solarmodule
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Schneeschmelzanlage (Patent)

Problem:
Schneeschmelzanlage – Bsp. Zermatt:
Anlage mit 10kWp – 22 Module
ca. 9'000 kWh  im Jahr OHNE Schnee schmelzen
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Dach vs. Fassade  (Daten 2021)

FASSADE (Standort Rosswald)

700-850 kWh/a

DACH (Standort Zermatt)

750-950 kWh/a
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Schneeschmelzanlage (Patent)

Problem:
Schneeschmelzanlage – Bsp. Zermatt:
Anlage mit 10kWp – 22 Module
ca. 9'000 kWh  im Jahr OHNE Schnee schmelzen

Lösung:
ca. 11'000 kWh im Jahr mit Schneeschmelzanlage

- Mehrertrag
50% ins Netz mit 9Rp/kWh = 90 Fr.
50% Eigenverbrauch mit 25 Rp./kWh = 250Fr.

+ Mehraufwand (bei 200cm Schnee)
Pro Modul ca. 80Wh pro cm Schnee
352kWh mit 25 Rp./kWh = 90Fr.

Mehrertrag pro Jahr =  ca. 250Fr. im Jahr
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Baustromanhänger (Patent) INFORMATIV

Energiegesetz 2025
 Photovoltaik für jeden Neubau Pflicht

Problem:
• PV-Anlage relativ früh auf dem Dach
• Bauaustrocknung mit elektrischem 

Durchlauferhitzer
• EW-Zuleitung kommt erst gegen Ende des Baus
 Viel Stromverbrauch ohne Solarnutzung
 Baustrom sehr teuer > 50Rp./kWh

Lösung:
• Mobiler Baustromanhänger
• Integrierte Batteriespeicher (austauschbar)
• Wechselrichter mit Spezial-Solarkabel
• Netzkabel auf Baustrom
 Direkte Nutzung von Solarstrom
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Kombination? Dach / Fassade / Batterie

ECKDATEN:

MFH in Steg (6Stk)

Dach rund 205kWp

Fassade rund 240kWp

Batteriespeicher 
Tesla-Reload in Testphase
63kWh und 12kW Lade-
Entladeleistung
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Besten Dank. 

Jan Gattlen
Geschäftsführer
+41 27 946 41 00
jan@gattlen.ch

Mit Herz für Technik. gattlen.ch
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